
15. Spieltag 
Für uns ging es zum Spiel, 2. gegen 3. nach Mehltheuer. Bei einem Sieg hätten wir 
den 2. Tabellenplatz zurückerobern können. Natürlich wussten wir, wie heimstark 
diese Mannschaft ist. Aber wir wollten nicht ca. 160 Km fahren, um nur gut Mittag 
zu essen. 

 
Im ersten Durchgang hatten es Jens und Uwe mit Lutz Möckel und Daniel Höring zu 
tun. Die Turbinekegler konnten gut mithalten. Jens erzielte wieder ein super 
Ergebnis von 956 Kegel. Uwe spielte auch wieder solide und schaffte 904 Kegel. Lutz 
Möckel mit 946 und Daniel mit 973 Kegel konnten ein Plus von 59 Kegel für die 
Hausherren herausspielen. 
Also Hoffnung für uns. Steffen und Lutz sollten nun den Abstand nicht größer 
werden lassen, oder diesen sogar verringern. 

 
Aber was war das denn !!!! Steffen hatte wenigstens 2 gute Bahnen, erspielte, sicher 
für ihn unzufriedene, 880 Kegel und verlor gegen seinen Gegenspieler Thomas 
Großer ( 956 ) deutlich. Noch schlimmer erging es Lutz. Trotz Hoffnung, dass die 
Krise endlich zu Ende geht, quälte er sich auf ganz dünne 862 Kegel. Und gegen 
seinen Gegenspieler Dirk Lorenz ( 961 ) büßte er fast 100 !!! Kegel ein. Damit waren 
alle Messen gelesen. 

 
Mit einem Rückstand von 234 Kegel konnten nun Gerd und Axel wenigstens etwas 
für ihren Auswärtsschnitt tun. Aber auch Gerd läuft zur Zeit seiner Form hinterher. 
Er erspielte 876 Kegel und hatte dabei noch ungewöhnliche 9 Fehlwürfe. Axel 
begann gut, hatte die ersten 3 Bahnen im Griff. Aber auf der letzten wollte auch bei 
ihm nichts mehr gehen. Er erzielte noch 895 Kegel. Ihre Gegenspieler Alex Kelz mit 
dem Tagesbestergebnis von 1009 Kegel  und Florian Lamprecht mit 909 Kegel, 
spielten „ihren Stiefel“ herunter und schraubten den Vorsprung auf 381 Kegel. 
Turbine verliert mit 5373 zu 57 54 Kegel. 

 
Nun gilt die volle Konzentration den letzten 3 Spielen. Das nächste zu Hause gegen 
Treuen sollten wir schon positiv gestalten, um wenigstens den 3. Tabellenplatz zu 
festigen. 

 
Einen großen Dank an Henry, der als Ergänzungsspieler die lange Fahrt auf sich 
genommen hat. 

 
Lutz 
 


